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Sehet die Vögel unter dem Himmel an: sie säen
nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht in die

Scheunen; und euer himmlischer Vater nährt sie doch.

Getreideernte am Fuße des Potzberg

Ma�häus 6,26
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Liebe Gemeindeglieder,
seit 25. Mai 2018 ist die aten chutz‐D S
G V Orund er rdnung der EU in Kra� 
und regelt mit weitreichenden Folgen 
den Schutz unserer 
personenbezogenen Daten. 
Angelehnt an die DSGVO EU
hat die Evangelische Kirche Deutsch‐
land eine eigene Datenschutzver‐
ordnung ausgehandelt.
Auch die Veröffentlichungen im Potz‐
bergboten und auf der Internetseite 
der Pfarrei bleiben davon nicht unbe‐
rührt. So wird es in den zukün�igen 
Ausgaben bedeutende Einschni�e 
geben:

     Namen und Daten bei Eheschlie‐
ßungen, Taufen und Besta�ungen 
dürfen nicht mehr veröffentlicht 
werden. 
Ausnahme:  Die betroffenen Vertre‐
tungsberech�gten müssen der Pfarrei 
eine schri�liche Gesta�ung 
ausstellen.

     Die Verschärfungen beim Recht am 
Bild erlauben zukün�ig keine Ver‐
öffentlichung von Bildern mit 
einzelnen Personen (z.B. Ehrungen, 

Ausnahme: Die auf den Bildern ge‐
zeigten Personen stellen eine schri�‐
liche Genehmigung zur Veröffent‐
lichung aus. Dies stellt, auch aufgrund 
der notwendigen Archivierung der 
Genehmigungen, einen enormen 
Verwaltungsaufwand dar.

     Eine Personensuche, zwecks 
Einladung zu Jubelkonfirma�onen, ist 
zukün�ig nicht mehr zulässig. Wir 
versuchen aber mit den Daten aus den 
damaligen Konfirmandenregistern 
möglichst viele Jubilare zu erreichen. 
Zusätzlich sind wir auch auf die 
Mithilfe ehemaliger Mitkonfirmand‐
Innen angewiesen.

Diese ganzen Einschränkungen 
machen die a�rak�ve Gestaltung des 
Potzbergboten für uns nicht einfacher. 
Dennoch bi�en wir um ihr 
Verständnis, dass wir aus rechtlichen 
Gründen die Verordnung umsetzen 
müssen.

Die DSGVO und ihre Folgen

Neu im Presbyterium Neunkirchen
Wir freuen uns wirklich von ganzem Herzen, im Presbyterium Neunkirchen eine 
neue Presbyterin begrüßen zu dürfen: 
Laura Klinck aus Oberstaufenbach. Sie ist 19 Jahre alt und schon lange ak�v in 
der Kinder‐und Jugendarbeit der Pfarrei. Sie wird in einem Go�esdienst im 
Dezember in ihr neues Amt eingeführt werden. 

Editorial 



Der Go�esdienst
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Aufstehen, setzen, hören, singen,… ein 
Go�esdienst erfordert alle Sinne und 
ak�ves Mitmachen. Wie das so abläu�, 
möchte ich Ihnen erklären:
Der Go�esdienst beginnt mit dem 
Läuten der Glocken, die die Menschen 
zur Kirche hin einladen. Bevor man sich 
in die Bank setzt, kann man kurz zum 
Gebet stehen bleiben. In Gimsbach 
zieht der Liturg/ die Liturgin ein‐ die 
Gemeinde erhebt sich hierbei nicht aus 
Respekt der Person gegenüber, sondern 
zur Ehre der Heiligen Schri�, die der 
Liturg/ die Liturgin in Händen hält.
Orgelvorspiel: Dieses sucht der 
Organist/ die Organis�n selbständig aus
Lied: Meist ein Morgenlied oder ein 
„Willkommens“‐Lied.
Danach erhebt sich die Gemeinde.
Eingangsvotum: Immer trinitarisch, 
also im Namen des Vaters, des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.
Psalm: Der jeweilige Psalm ist 
vorgegeben in der Agende (dem 
„Regie‐Buch“ der Landeskirche). Ein 
Psalm ist ein Gebet, darauf wird 
geantwortet mit EG 177.2, zum 
Lobpreis Go�es.
Gebet: Dieses Gebet nimmt meistens 
Bezug auf den Psalm.
Lied: Hier handelt es sich um einen 
Lobvers, das Lied sollte nur eine 
Strophe haben.
Schri�lesung: Die Schri�lesung ist vor‐
gegeben in der Agende.
Lied: Dieses Lied bezieht sich meist auf 
die Schri�lesung oder bereitet schon 
auf die Predigt vor.

Predigt: Der Predig�ext ist vorge‐
geben, der Pfarrer/ die Pfarrerin darf 
insgesamt nur 12x im Jahr von dieser 
Vorgabe abweichen. Insgesamt sind es 
6 Predigtreihen, also alle 6 Jahre gibt 
es den selben Predig�ext. Aber im 
Winter gibt es eine Reform und Sie 
werden kün�ig neue Texte hören. 
Lied: Das Lied nimmt Bezug auf die 
Predigt.
Fürbi�en: In den Fürbi�en können 
aktuelle Ereignisse aufgegriffen 
werden. Gab es einen Todesfall in der 
Gemeinde, wird hier für den 
Verstorbenen und die Angehörigen 
gebetet‐  dann folgt eine kurze 
Gebetss�lle (nur instrumental, ohne 
Singen) und es geht mit weiteren 
Fürbi�en weiter.
Vater Unser: Das Vaterunser beginnt 
erst, sobald der erste Glockenschlag zu 
hören ist. Das Läuten dient dazu, dass 
z.B. kranke Gemeindeglieder, die nicht 
in die Kirche kommen können, 
zuhause mitbeten können.
Abkündigungen:  Es folgen aktuelle 
Mi�eilungen und der Hinweis, wofür 
die Kollekte eingesammelt wird.
Lied: Ein Schluss‐ oder Segenslied.
Segen: Die Gemeinde wird unter 
Go�es Geleit gestellt für die 
kommende Woche. In Gimsbach und 
Neunkirchen beschließt die Gemeinde 
den Segen mit dem dreifach gesung‐
enen Amen und in Mühlbach singt die 
Gemeinde EG 421.
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Orgelnachspiel: Zum Hören des Nach‐
spiels setzt sich die Gemeinde wieder 
hin.
Zur Frage des Aufstehens legt die 
Agende fest: „Um einer einheitlichen 
Praxis in der Landeskirche willen, … sind 
diese Angaben [zum Stehen oder Setzen] 
als sinnvolle Orien�erung gedacht. 
Danach steht die Gemeinde als Zeichen 
der Sammlung und der Ehrfurcht 
während des Eingangsvotums, des .. 
Psalms, des Eingangsgebetes, des 
Lobverses und der darauf folgenden 
Schri�lesung(en) einschließlich des 
Glaubensbekenntnisses. Ebenso erhebt 
sie sich wieder beim Kanzelgruß und der 
Verlesung des Predig�extes, dann bei 
dem Gebet mit Fürbi�en, dem 
Vaterunser und schließlich beim Segen. 
… Beim Singen der Lieder dagegen … 
und beim Hören der Predigt bleibt die 
Gemeinde ebenso sitzen wie bei den 
Mi�eilungen“ (Auszug aus der Agende 
I/1, S.11).
Sie sehen, das denken sich also nicht die 
PfarrerInnen aus, sondern das ist 
einheitlich in der ganzen Pfalz so 
vorgesehen. Sollte das Aufstehen aber 
Mühe bereiten, so spricht aus meiner 
persönlichen Sicht nichts dagegen, 
wenn ein Gemeindeglied lieber sitzen 
bleiben möchte, das ist jedem und jeder 
wirklich selbst überlassen.
So ein Go�esdienst ist viel Arbeit‐ für 
mich als Pfarrerin, aber auch für die 
Organisten und Kirchendiener.

Deswegen bemühe ich mich immer 
darum, möglichst bis spätestens 
mi�wochs den Ablauf soweit fer�g zu 
haben, dass ich die Lieder 
weitergeben kann, damit die 
OrganistInnen entsprechend üben und 
die Kirchendiener‐Innen die Lieder 
stecken können. Für eine Predigt 
brauche ich, je nachdem, um welchen 
Bibeltext es sich handelt, 8‐14 
Stunden. Dazu kommen nochmal 
Gebete schreiben und die passenden 
Lieder suchen mit 1‐2 Stunden Arbeit. 
Ein Go�esdienst ist für mich ein 
Gesamtkunstwerk und wäre nichts 
ohne die Musik, die einen ebenso 
wich�gen Beitrag liefert wie das 
gesprochene Wort. Um rich�g 
zuhören zu können, muss aber auch 
die Atmosphäre s�mmen und z.B. 
rich�g geheizt sein.

An dieser Stelle also herzlichen Dank 
an die Musizierenden, die die Lieder 
unter der Woche üben und sich 
passende Vor‐ und Nachspiele suchen 
und an die Kirchendiener‐Innen, die 
ebenfalls gut damit zu tun haben, die 
Kirche für die Go�esdienste 
vorzubereiten!

Go�esdienst  Fortsetzung

  

September

Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch 
hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt;  nur dass 
der Mensch nicht ergründen kann das Werk, das 
Gott tut, weder Anfang noch Ende.
 

Pred 3,11 (L)



Fortsetzung   Krankenpflegeverein
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Auswertung der Umfragebögen 

Vielleicht erinnern Sie sich‐ in dem vorletzten Potzbergboten lag ein gelber Ze�el 
mit einer kleinen Umfrage zu Go�esdiensten mit der Bi�e um Anmerkungen und 
Rückmeldungen. 
Wir haben 1300 dieser Ze�el gedruckt und in der Pfarrei in Umlauf gebracht. 
Ganze 15 wurden ausgefüllt und abgegeben. Hierfür vielen herzlichen Dank an alle, 
die sich diese Mühe gemacht haben! Hieraus können wir unmöglich Schlüsse 
ziehen, was die Mehrheit der Gemeindeglieder möchte, denn das sind lediglich 
knapp 1% Rückmeldung. Zudem handelt es sich bei den Rückmeldern um treue 
Kirchgänger, die im Großen und Ganzen zufrieden sind mit dem Zustand, wie er ist. 
Aber nun genauer zu der Auswertung:

1. Das erwarte ich, wenn ich in den Go�esdienst gehe: 13 Antworten
Fazit: Eine gute Predigt, die aktuell und ansprechend ist. Mehr über Go� und den 
Glauben erfahren. Zeit, über mich und mein Leben nachzudenken. Eine gewisse 
feierliche Atmosphäre.
2. Ich wünsche mir, dass es mal einen besonderen / anderen Go�esdienst gibt mit 
diesen Themen:  8 Antworten
Fazit: Go�esdienst im Grünen, auf aktuelle Themen eingehen. Dazu kommen auch 
nicht mehr Leute, die finden immer eine Ausrede, warum sie nicht in die Kirche 
gehen. Go�esdienste am Abend sind schön.
3. Wenn ich an Musik im Go�esdienst denke, würde ich mir wünschen: 10 Antw.
Fazit: Orgel muss spielen, bekannte Lieder. Manche wünschen sich mehr modernes 
Liedgut, andere stören sich daran und wollen lieber die tradi�onellen Lieder 
singen.
4. Was die Predigt angeht: 8 Antworten
Fazit: Predigt ist ansprechend und gut, auch nicht zu lang. Sie sollte bibeltreu sein, 
aber auch die Bibeltexte übertragen in die heu�ge Lebenswelt.
5. Diese Uhrzeit finde ich gut: 13 Antworten
Fazit: Die bestehenden Uhrzeiten wurden als gut empfunden, vielleicht ab und zu 
(im Sommer) auch mal an einem Samstag Abend um 18 Uhr oder im Winter auch 
mal später, sonntags um 11 Uhr.
6. Diesen Ort finde ich gut: 11 Antworten
Fazit: Deutlich wurde, dass die Kirche der Ort schlechthin ist, an dem ein 
Go�esdienst vorstellbar ist. Ab und zu vielleicht auch mal im Freien.
7. Diesen Tag finde ich gut: 10 Antworten
Fazit: Der Sonntag ist gewünscht als Tag für den Go�esdienst, maximal noch 
Samstag Abend.
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Auswertung  Fortsetzung

8. Ich vermisse: 9 Antworten
Fazit: Mehr Leute, mehr Zusammenhalt in der Gemeinde, Kinder, Jugendliche und 
ihre Eltern
9. Ich suche: 9 Antworten
Fazit: Heimat in der Kirche und mehr Gespräche mit Gleichgesinnten, mehr 
Ehrenamtliche, die sich engagieren.
10. Was ich sonst noch loswerden wollte: 12 Antworten
Fazit: Im Großen und Ganzen sind alle recht zufrieden so, wie es ist.

Auf der Suche nach: Kindern!

Wie bei der Auswertung zu lesen, 
wird eine Zielgruppe vermisst, das 
sind die Kinder (mit ihren Eltern). Es 
gibt sie auch in unseren Kirchenge‐
meinden, sind sie noch so klein, 
manchmal kann man sie sehen, oder 
auch hören. Aber sie finden leider 
nur sehr selten den Weg zu uns. 
Dabei haben wir ein tolles Team, das 
sich so viel Mühe gibt, auch den 
Kleinen etwas zu bieten. Es gibt in 
Mühlbach alle 2 Wochen die 
Krabbelgruppe im Pfarrhaus für die 
Jüngsten. In Neunkirchen findet 
jeden Montag der Kindergo�es‐
dienst sta� im Jugendheim von 17:00 
‐17:45 Uhr für die Älteren von 4‐12 
Jahren. Außerdem haben wir noch 
die Potzberg‐Kids, die sich 
einmal im Monat freitags treffen im  

Jugendheim von 16.30 ‐18:00 Uhr und 
ein abwechslungsreiches Programm 
anbieten. 
Angebote gibt es also und die Teams, 
gerade die Jugendlichen, geben sich 
wirklich sehr viel Mühe und stecken viel 
Zeit und Herzblut in die Vorbereitung. 
Verständlicherweise sind sie dann umso 
en�äuschter, wenn niemand kommt, 
wie das in letzter Zeit der Fall war. 
Deswegen ist es wohl nicht mehr 
möglich, diese Angebote alle aufrecht zu 
erhalten.  Die Potzberg‐Kids bleiben 
noch dieses Jahr ak�v, aber wenn 
weiterhin keine Kinder kommen, dann 
werden wir die Gruppe wohl auflösen 
müssen, denn dann ist es sinnvoller, 
wenn die Ehrenamtlichen sich 
anderwei�g engagieren und dort 
erfolgreich sind.
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Das wäre so schade, denn eine 
Gemeinde besteht aus Kleinen und 
Großen, aus Jungen und Alten, aus 
Lernenden und Lehrenden. 
Manchmal höre ich aus Äußerungen 
heraus, dass die Eltern sich beklagen, 
dass sie ihr Kind dafür extra nach 
Neunkirchen fahren müssten‐ aber 
fahren sie nicht auch zum Einkaufen 
sogar zum Globus nach Homburg oder 
Kaiserslautern?
Wenn der Fußballverein auswärts spielt 
auch mal nach Weilerbach oder 
Landstuhl? 

Auf der Suche nach:  Fortsetzung

Jona geht baden‐ und wir gehen mit! Am 30. September feiern wir einen 
kunterbunten, lebendigen und fröhlichen Go�esdienst für alle großen und kleinen 
Menschen um 15 Uhr im Jugendheim in Neunkirchen (Armin‐Huber‐Weg). Mit 
vollem Magen soll man ja nicht schwimmen gehen, aber nach dem Go�esdienst 
gibt es dafür leckeren Kuchen, heiße Würstchen, kalte Getränke und Spiel und 
Spaß für alle Kids. Wir freuen uns auf euch!!!

Familiengo�esdienst

Für Tanzau�ri�e nach St. Ingbert oder 
Kusel? 
Da liegt Neunkirchen doch sogar näher 
und, wenn sich genug Eltern finden, ist 
doch auch eine Fahrgemeinscha� 
möglich, bei der sich alle abwechseln 
können. 

Am 07.09. treffen sich die Potzberg‐
Kids das nächste Mal, vielleicht hä�e 
IHR Kind ja Lust, mal unverbindlich zu 
kommen und zu schauen, ob da nicht 
was Passendes dabei ist.
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Wie erreiche ich wen?Wie erreiche ich wen?

Gruppe: „Protestan�sche Pfarrei am Potzberg“

Gimsbach

Mühlbach

Neunkirchen

Pfarramt Kirchbergstraße 7, 66887 Neunkirchen a.P.
Pfarrerin Janina Kuhn
     06385 / 349           pfarramt.am.potzberg@evkirchepfalz.de
oder 01575 / 4283671 in dringenden Fällen

Kirchendiener
Presbyterium

Waldemar Tamm         0175 / 1945437
Vorsitzender:
Waldemar Tamm         

Edna Dockendorf        Be�na Niebergall       06383 / 6272, ,
Alexander Rech        Marina Si�er       06383 / 5790511, 06383 / 998864,
Vertreter: Wilfried Hamm       06383 / 579195
Barockkirche: Neunkircher Straße 9, Dorfgemeinscha�shaus neben der Kirche

Kirchendienerin
Presbyterium

Jacqueline Christoffel         06381 / 996053 oder 429296
Vorsitzender:
Wolfgang Steigner         06381 / 2699

Anna Gillenberger       Gregor Holzhauser       06381 / 5297, 06381 / 2655,
Heidelinde Löbel        06381 / 7394
Vertreter: Torsten Reichert        06383 / 579195
Zur Kirche: Zugang Treppe neben Moorstraße 15 und Zufahrt Potzbergstraße,
dann nach dem Friedhof links 30 m den Berg hinauf und oberhalb des Fried‐
hofs wieder in Richtung Mühlbach. Pfarrhaus mit Gemeinderaum: Moorstr. 52

Kirchendienerin
Presbyterium

Michaela Riegler         06385 / 415410
Vorsitzende:
Janina Kuhn         06385 / 349
stellv. Vorsitzender: Jürgen Weisenstein       06385 / 5447

Rosemarie Decker        Doris Krzischke       06385 / 6489, 06385 / 925354,
Jürgen Weisenstein        Laura Klinck      s.o. oder 0171 1229409, 0176/72547063
Joachim Neugebauer         Karl Albert       06385 / 808, 06385 / 5073
Jugendheim Vermietung: Pfarrerin Janina Kuhn        06385 / 349
Unionskirche neben Pfarrhaus, Jugendheim: Armin‐Huber‐Weg 2
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02.09.2018

Liebe Gemeindeglieder, 

an folgenden Terminen findet wieder ein Kanzeltausch sta� (siehe Go�esdienstplan oben):
‐ am 26.08. mit Pfarrer Christoph Bröcker, Pfarrerin Kuhn ist um 9:00 Uhr in Dietschweiler und um 10:10 Uhr 
  in Glan‐Münchweiler
‐ am 21.10. mit Pfarrerin Simone Stetzenbach, Pfarrerin Kuhn ist am 20.10. um 18:00 Uhr in Theisbergstegen
‐ am 11.11. um 9:00 Uhr in Gimsbach und um 10:15 Uhr in Neunkirchen kommt als Gastpredigerin Pfarrerin 
  Doris Agne aus Homburg

„Kanzeltausch“

Abendmahl Posaunenchor Kirchenchor

17. Sonntag nach Trinita�s

9:00 Uhr

9:00 Uhr

Erntedankfest

18:00 Uhr

10:15 Uhr 9:00 UhrErntedankfest

10:15 Uhr 9:00 Uhr
Doris Agne Doris Agne

9:00 Uhr

Fortbildung: Pfarrerin Kuhn war auf einer Fortbildung, wie man Go�esdienste moderner/lebendiger
gestalten kann ‐ lassen Sie sich überraschen, was sie dort gelernt hat .
Rückmeldung diesbezüglich oder weitere Anregungen sind jederzeit willkommen.

Fortbildung:

Vorbildfunk�on

Jona  (siehe Seite 6)

18:00 Uhr

10:15 Uhr 9:00 Uhr15. Sonntag nach Trinita�s

16. Sonntag nach Trinita�s 9:00 Uhr

 10:15 Uhr 

Familiengo�esdienst um 15 Uhr im Jugendheim Neunkirchen
(siehe Seite xx)

9:00 Uhr

21. Sonntag nach Trinita�s 10:15 Uhr9:00 Uhr
Simone Stetzenbach Simone Stetzenbach

Ich weiß nicht, was ich tue 10:15 Uhr 9:00 Uhr

Obrigkeit 9:00 Uhr

Dri�letzter So. des Kirchenjahres

18:00 Uhr

Vorletzter So. des Kirchenjahres 10:15 Uhr

Buß‐ und Be�ag Zentraler Gottesdienst in Theisbergstegen nach 18 Uhr (genaue
Uhrzeit bitte der Tagespresse entnehmen oder im Pfarramt erfragen)

18:00 Uhr

25.11.2018

02.12.2018 Zentraler Gottesdienst in Neunkirchen um 10 Uhr

10:15 Uhr 9:00 UhrEwigkeitssonntag

Danke

„Kanzeltausch“

[JK]

Go�esdienste September ‐ November 2018

26.08.2018

Mühlbach           Neunkirchen          Gimsbach

13. Sonntag nach Trinita�s

Predig�hemen

10:15 Uhr 9:00 Uhr
Christoph Bröcker Christoph Bröcker

In der Zeit vom 06 ‐ 21.09.2018 befindet sich die Pfarrerin in Urlaub. Vertretungen: 
06. ‐ 08.09. Pfarrer Christoph Bröcker (Tel: ).06383 / 470
09. ‐ 21.09. Pfarrerin Ulla Steinmann (Tel: ) . 0151 / 52501345

UrlaubsvertretungUrlaubsvertretung

9:00 Uhr
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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

regelmäßige Veranstaltungenregelmäßige Veranstaltungen
Wann & Wo?

Kindergo�es
dienst

jeden Montag um 17:00 Uhr, außer in 
den Ferien, im Jugendheim

Kirchenchor Dienstags ab 19:30 Uhr im Jugendheim

Senioren I Erster Mi�woch im Monat
(nähere Auskun� im Pfarramt)

Wer?

Fr. G. Müller & Team
(KiGo Neunkirchen)

Hr. B. Schweizer

Fr. Schröder & Team

Posaunen‐
chor

Donnerstags 20:00 Uhr, Samstags 17:00
Uhr, in der Regel im Jugendheim

Fr. C. Gö�el

TREFF Letzter Freitag im Juni ab 18:00 Uhr
Jugendheim

D. & M. Bertges,
Thomas Knab

Neunkirchen

Wann & Wo?

Krabbel‐
gruppe

Dienstag 10:00 Uhr im Pfarrhaus, 2x im Monat
Fr. Kraus, Tel:  und Fr. Bauer, Tel:  0176/22933443 06381/9209591

Senioren II Zweiter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr
im Sportheim

Wer?

Hr. Jung / Fr. Löbel
und Team

Mühlbach

FB = Föckelberg, GB = Gimsbach, MA = Matzenbach, MÜ = Mühlbach, TH = Theisbergstegen, NK = Neunkirchen

Do. 30.08.2018 Präparandenunterricht

Mi. 05.09.2018 Start Seniorentreff mit Mi�agessen und Kaffee und KuchenNK

Sa.  08.09.2018 und So. 09.09. Historische Barockkirche geöffnetGB

Sa.  22.09.2018 Dekanatskonfitag in Kusel

Installa�on von Pfrin Janina Kuhn ‐ verschobenNK

Do. 27.09.2018 PräparandenunterrichtNK

Do. 18.10.2018 KonfirmandenunterrichtNK

Fr.   19.10.2018 19:00 Uhr Don Kosaken Chor in der Historische BarockkircheGB

Do. 25.10.2018 PräparandenunterrichtNK

Fr.   26.10.2018 TREFF im JugendheimNK

Do. 08.11.2018 KonfirmandenunterrichtNK

Do. 15.11.2018 „Verzeehl‐Kaffee“ im Dorfgemeinscha�shausGB

Do. 15.11.2018 Präparandenunterricht von 16:00 ‐ 17:30 UhrNK

Do. 22.11.2018 KonfirmandenunterrichtNK

Do. 29.11.2018 PräparandenunterrichtNK

Fr.   30.11.2018 TREFF im JugendheimNK

Sa.  01.12.2018 Weihnachtsmarkt mit Tombola der PfarreiNK

Do. 13.12.2018 Konfirmanden & PräparandenNK

NK
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Am 9. Juli gab es in der Pfarrei einen Kinderbibeltag. 8 Kids ha�en viel Spaß und 
einen tollen Tag‐ es gab so manches zu basteln, spielen, singen und zu entdecken. 
Vielen Dank an die Küchenfeen, die ein leckeres Mi�agessen gezaubert haben (Frau 
Klinck und Frau Königstein) und natürlich an das Spitzen‐Team, bestehend aus Laura 
Klinck, Paula Si�er, Anika und Saskia Königstein und Luca Heymann, die alles perfekt 
vorbereitet haben und dann mit großem Engagement durch den Tag geführt haben. 
Ihr seid echt die Besten und es ist einfach toll, was ihr immer wieder auf die Beine 
stellt. Vielen Dank dafür!!!

Nachlese Kinderbibeltag

  

Kennenlernspiele im Freien (2.v. links Laura Klinck)

Jona, der Wal und die Arche Noah

Paula Si�er, Anika und Saskia Königstein und Luca 
Heymann in Ak�on

Bild unten links:
Die Küchenfeen Frau Königstein und Frau Klinck

Bild unten rechts:
Basteln und Malen im „Roten Salon“



Potzbergbote Nr. 30                                               - 12 -                                               Sept. - Nov. 2018

Die Historische Barockkirche in Gimsbach wird  für SIE zur Besich�gung oder  
auch nur für ein s�lles Gebet in der Zeit von 9 bis 18 Uhr geöffnet sein. Die 
Termine der offenen Kirche sind:
25. & 26. August,  08. & 09. September

Offene Kirche in Gimsbach

  

Konfirma�on 2020

www.historische‐barockkirche.dewww.historische‐barockkirche.de

Termine der Potzberg‐Kids

  

‐  Fr.  07.09.2018
‐  Fr.  19.10.2018
‐  Fr.  02.11.2018
‐  Fr.  16.11.2018
‐  Sa. 08.12.2018

Alle Termine finden jeweils von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
im Jugendheim sta�.
Bei uns gibt es keine Langeweile!

Also einfach mal vorbeikommen und mitmachen.

Durch die Ökumenische Sozialsta�on Kusel‐Altenglan werden pflegebedür�ige 
Menschen und deren Angehörige verlässlich versorgt und unterstützt.
Für diese wich�ge Aufgabe fehlt es nun aber an qualifizierten und engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Gesucht werden examinierte Krankenschwestern, Krankenpfleger, 
Altenpflegerinnen und Altenpfleger mit dreijähriger Ausbildung. Die Sozialsta�on 
ist dabei auch offen für Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger ( z.B. nach einer 
Familienphase oder Pause im Arbeitsleben). Die Arbeitszeit selbst kann flexibel 
gestaltet werden. Sie ist sowohl im Teildienstverhältnis oder Vollzeit möglich. 
Hier wird den Wünschen der Mitarbeiterscha� stets weitgehend Rechnung 
getragen. Die Bezahlung richtet sich dem TVÖD plus Zusatzleistungen der KZVK. 
Also im Vergleich mit anderen ist sie sehr a�rak�v.
Bei Interesse stehen folgende Ansprechpartnerinnen zur Verfügung:

Geschä�sführerin Diana Baumann,  Tel.: 06381 92 55  12
Pflegedienstleiterin Ayfer Günes,  Tel.: 06381 92 55  16

Über Ihre Hilfe wäre die Ökumenische Sozialsta�on sehr dankbar.

Okumenische Sozialsta�on Kusel‐Altenglan

Die nächsten Termine der Potzberg‐Kids sind:



Beerdigungen

Freud und Leid
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Taufen

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinaus
gibt, geht nicht verloren. Albert Schweitzer

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinaus
gibt, geht nicht verloren.

Info Seniorentreff Neunkirchen
Der Seniorentreff Neunkirchen startet nach der Sommerpause am 5. September 
mit einer neuen Idee: Wir bieten um 12 Uhr ein leckeres Mi�agessen im 
Jugendheim an (Gefillde Knepp mit Sauerkraut und Brot ‐ zur Besseren Planung 
wäre eine Anmeldung schön im Pfarramt oder bei Frau Schröder Tel: 06385 / 
5511) und enden den Treff mit Kaffee und Kuchen. Alle jungen Einwohner der 
Bergdörfer 60+ sind uns herzlich willkommen und gern gesehen!

NUR in
 der D

ruckversion verfü
gbar



„Verzeehl‐Kaffee“
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Sternsinger sammeln 6655 Euro für benachteiligte Kinder

In der Kirchengemeinde Gimsbach wird 
es ab 2019 eine Änderung geben in 
Bezug auf die Geburtstagsbesuche. 

Bis 31.12.2018 werden alle, die 81‐84 
oder 86‐89 Jahre alt werden, von den 
PresbyterInnen oder Ehrenamtlichen 
besucht. Ab dem 1.1.2019 werden alle 
Geburtstagskinder solcher „unrunden“ 
Geburtstage nicht mehr anlässlich ihres 
Jubiläums besucht, sondern von uns zu 
einem schönen Nachmi�ag eingeladen. 

Alle Geburtstagskinder werden 
persönlich angeschrieben und zu einem 
„Verzeehl‐Kaffee“ ins Dorfgemein‐
scha�shaus nach Gimsbach (inkl. einer 
Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen) 
eingeladen. Die Termine werden im 
nächsten Potzbergboten bekannt 
gegeben.

Neben den JubilarInnen ist der 
„Verzeehl‐Kaffee“ aber gedacht als 
gemütliches Beisammensein für ALLE 
Gemeindeglieder, die Lust haben, 

einfach einen schönen Nachmi�ag mit 
anderen zu verbringen.

Zum Kennenlernen sind ALLE 
GIMSBACHER, EISENBACHER UND 
MATZENBACHER 60+  herzlich 
willkommen am 15. November um 15 
Uhr ins DGH.

Es gibt dort Kaffee und Kuchen und kalte 
Getränke. Zur Unterhaltung kommt der 
Kohlbacher Drehorgel‐Musikant Thomas 
Mar�n aus Frohnhofen, der mit uns 
altbekannte Volkslieder singen wird.
Pfarrhaus Mühlbach geöffnet

Foto: Fotografin Isolde Hellwig

Janina Kuhn

Das Pfarrhaus in Mühlbach ist für SIE geöffnet am:
16. Oktober von 10 ‐ 11 Uhr und am 20. November von 10 ‐ 11 Uhr 
Sie dürfen gerne ohne Voranmeldung kommen und sich einfach mal alles von der
Seele reden. Ich freue mich auf Sie.

Pfarrhaus Mühlbach geöffnet
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Bethel‐Sammlung

  

Auch in diesem Jahr findet wieder die 
Kleidersammlung für Bethel sta�, vom 
01. ‐ 06. Oktober. Abgabestellen sind in den 
Garagen der Pfarrhäuser in Mühlbach und Neunkirchen und für Gimsbach stellt 
uns freundlicherweise O�o Kesselring seine Scheune zur Verfügung (Eisenbacher 
Str. 28). Nähere Informa�onen entnehmen Sie bi�e den beiliegenden Flyern. Bi�e 
bringen Sie ihre Spenden in der Zeit vom 01. ‐ 06. Oktober an die entsprechenden 
Stellen.
Für nicht mobile Gemeindeglieder der Kirchengemeinde Gimsbach wird ein 
Abholservice über die Presbyter organisiert. Bi�e melden Sie sich bei uns.

[JK]

 
Besonders an Erntedank erinnern wir uns im Go�esdienst daran, wie reich Go� 
uns mit Gaben beschert und wie dankbar wir hier in Deutschland sein können, in 
einem solchen Überfluss leben zu dürfen. Deswegen führt die Kirchengemeinde 
Gimsbach, anlässlich des Erntedankfestes, wieder ihre Haustürsammlung in 
Eisenbach, Gimsbach und Matzenbach am Samstag, 13. Oktober, ab 13 Uhr 
durch. Die Präpis, Konfis und die PresbyterInnen werden von Tür zu Tür gehen 
und haltbare Lebensmi�el einsammeln: Zucker, Margarine, Mandeln und Nüsse, 
Mehl, Backzutaten, Nudeln, Obst‐ und Gemüsekonserven,… Mit diesen Spenden 
soll dann auch die Kirche, erweitert mit Feld‐ und Gartenfrüchten, geschmückt 
werden. Danach werden die gespendeten Sachen der Tafel in Kusel übergeben.
Bi�e unterstützen Sie diese gute Sache und beteiligen Sie sich zahlreich. Sollten 
Sie an diesem Tag verhindert sein, so dürfen Sie Ihre Spende gerne zur Abholung 
vor die Tür stellen.   

Macht mal „Blau“

„Macht mal blau“ ‐ die Lieder aus dem  gefallen Euch an sich, blauen Gesangbuch
aber Ihr kennt sie nicht und könnt sie nicht mitsingen?
Dann kommt am  in die 30. August und/oder am 27. September um 19 Uhr
Gimsbacher Kirche.
Ich übe dort für ein halbes Stündchen diese Lieder mit meiner Gitarre und wer 
mag, darf sich gerne anschließen und mitmachen.

Janina Kuhn

Erntedank / Sammlung für die Tafel:
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Tombola Weihnachtsmarkt
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Mühlbach
Gimsbach
Neunkirchen a.P.

Für den Weihnachtsmarkt im November in Neunkirchen wird die Kirchen‐
gemeinde wieder eine Tombola machen, der Erlös kommt der Kinder‐ und 
Jugendarbeit der ganzen Pfarrei zugute.
Wenn Sie also zuhause etwas Hübsches haben, das Sie gern für die Tombola 
spenden würden, würden wir uns sehr darüber freuen. Bi�e kein Sperrmüll oder 
kapu�e Gegenstände, sondern nur Dinge, über die Sie sich auch selbst freuen 
würden. Abgeben können Sie Ihre Spende an jedem Go�esdienst, zu den Büro‐
zeiten im Pfarrhaus (dienstags von 9‐13 Uhr) oder nach voriger telefonischer 
Vereinbarung. 

Vielen herzlichen Dank!                                                                                              [JK]

Kreissparkasse Kusel
BIC:   MALADE51KUS

Der Freundeskreis der protestan�schen Kirche Gimsbach e.V. möchte auch in 
diesem Jahr den "Lebendigen Adventskalender"  organisieren. An den 4 Advents‐
sonntagen soll in Matzenbach, Eisenbach oder Gimsbach bei einer Familie oder 
einem Verein ein Adventsfenster gestaltet werden. Es wird miteinander gesungen, 
Geschichten oder Gedichte der Vorweihnachtszeit vorgetragen und im Anschluss 
erfolgt bei Glühwein oder Tee ein gemütlicher Ausklang.
Wer Interesse hat, ein solches Adventsfenster zu übernehmen, kann sich bei unten 
genannten Vorstandsmitgliedern melden. Gern stehen wir mit Rat und Tat zur 
Verfügung.
(Helga Jung 06383/367 oder Heinrich Seegmüller 06383/5551)

Adventsfenster 2018

Spendenkonten:




